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Bundeskanzler Friedrich Merz nimmt am Berlin Global 
Dialogue 2026 an der ESMT Berlin teil  
 
Bundeskanzler Friedrich Merz wird am vierten Berlin Global Dialogue (BGD) teilnehmen, der vom 
20. bis 22. Oktober 2026 an der ESMT Berlin stattfindet. Der Gipfel steht in diesem Jahr unter dem 
Leitthema „Advancing Alliances for the New Era“. 
 
Angesichts zunehmender geopolitischer Spannungen und der wachsenden Tendenz großer Mächte, 
wirtschaftliche Verflechtungen gezielt als Machtinstrument einzusetzen, werden Märkte, Lieferketten 
und Technologien zunehmend zu Arenen strategischen Wettbewerbs. Unternehmen stehen unter 
wachsendem Druck, ihre Resilienz zu stärken, kritische Fähigkeiten zu sichern und sich an eine sich 
rasch verändernde globale Landschaft anzupassen. Regierungen müssen derweil neue Allianzen 
schmieden und das Verhältnis zwischen wirtschaftlicher Stärke und nationaler Sicherheit neu 
definieren. Die BGD 2026 wird untersuchen, wie Unternehmen und Regierungen ihre Beziehung neu 
ausrichten können, um in dieser neuen Ära wirksame Entscheidungsprozesse zu ermöglichen. 
 
„In einer Zeit geopolitischer Spannungen und wirtschaftlicher Fragmentierung ist eine engere 
Zusammenarbeit zwischen Regierungen und Unternehmen wichtiger denn je. Der Berlin Global 
Dialogue hat sich zu einer zentralen Plattform für internationale Entscheidungsträger entwickelt. Ich 
freue mich darauf, darüber zu diskutieren, wie wir Partnerschaften stärken und gemeinsam eine 
widerstandsfähige Weltwirtschaft gestalten können“, sagt Bundeskanzler Friedrich Merz. 
 
„Das diesjährige Leitthema knüpft an unsere Gründungsmission an: den Dialog zwischen Wirtschaft 
und Politik in einer zunehmend komplexen geopolitischen Landschaft voranzubringen. Wir freuen 
uns sehr, dass Bundeskanzler Merz in diesem Jahr teilnimmt“, sagt Lars-Hendrik Röller, Gründer und 
Vorsitzender des Berlin Global Dialogue. 
 
Die jährlichen Gipfeltreffen des Berlin Global Dialogue bringen hochrangige Entscheidungstragende 
aus aller Welt zusammen. Zu den bisherigen Gästen zählen die Präsidentin der Europäischen 
Kommission Ursula von der Leyen, der französische Präsident Emmanuel Macron, Bundeskanzler 
Friedrich Merz sowie weitere Staats- und Regierungschefs, Ministerinnen und Minister sowie 
Führungskräfte aus über 100 Ländern. 
 
Über den Berlin Global Dialogue  
Der Berlin Global Dialogue (BGD) bringt führende Vertretende aus Wirtschaft, Politik und 
Wissenschaft zusammen, um gemeinsame Lösungen für die drängendsten Herausforderungen der 
globalen Wirtschaft zu entwickeln. Gegründet im Jahr 2022, entstand der Berlin Global Dialogue aus 
den wirtschaftlichen, politischen und gesellschaftlichen Realitäten des 21. Jahrhunderts als neue 
Plattform für eine neue Ära. Mit dem Ziel, den Dialog zwischen verschiedenen Akteuren zu stärken, 
versammelt unser jährlicher Gipfel eine ausgewählte Gruppe hochrangiger Entscheidungstragender 
zu offenen, interaktiven Gesprächen. Diverse Perspektiven und interdisziplinäre Zusammenarbeit 
stehen dabei im Mittelpunkt und ermöglichen einen lösungsorientierten Austausch in einem 
exklusiven Rahmen. Zur Webseite. 

https://www.berlinglobaldialogue.org/


  
Über Lars-Hendrik Röller  
Lars-Hendrik Röller ist Gründer und Vorsitzender des Berlin Global Dialogue sowie Professor 
of Economics an der ESMT Berlin. Zuvor war er wirtschaftspolitischer Berater der ehemaligen 
deutschen Bundeskanzlerin Angela Merkel und G7- und G20-Sherpa. Davor war Röller Präsident der 
ESMT und Chefökonom für Wettbewerbspolitik bei der Europäischen Kommission. In seiner 
akademischen Laufbahn lehrte er an der INSEAD, der New York University, der Stanford University 
und der Norwegischen Handelshochschule.  
  
Über die ESMT Berlin  
Die ESMT Berlin ist eine weltweit führende Wirtschaftsuniversität. Von 25 globalen Unternehmen 
gegründet, bietet die ESMT Master-, MBA- und PhD-Studiengänge sowie Managementweiterbildung 
an. Die Kurse werden auf dem Berliner Campus, an Standorten weltweit, online sowie als hybride 
Kurse mit Teilpräsenz angeboten. Mit einem Fokus auf Leadership, Innovation und Analytics 
veröffentlichen die Professorinnen und Professoren der ESMT regelmäßig ihre Forschungsergebnisse 
in führenden wissenschaftlichen Publikationen. Zusätzlich bietet die ESMT eine Plattform für den 
Diskurs zwischen Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Die ESMT ist eine staatlich anerkannte private 
wissenschaftliche Hochschule mit Promotionsrecht und ist von AACSB, AMBA, EQUIS und ZEvA 
akkreditiert. Die Business School engagiert sich für Vielfalt, Gleichstellung und Inklusion in all ihren 
Aktivitäten und Gemeinschaften. esmt.berlin  
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